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See the notice on TED website

146586-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Müllfahrzeuge – Abfallsammelfahrzeuge (2 Stück)
OJ S 43/2026 03/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Spree-Neiße, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
E-Mail: d.goldhahn-abfallwirtschaft@lkspn.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Abfallsammelfahrzeuge (2 Stück)
Beschreibung: Ausschreibungsgegenstand ist die Lieferung und Montage von zwei 
Abfallsammelfahrzeugen mit Pressplatten-Aufbau sowie Schüttung (Los 1) und Umleerbalken 
(Los 2) zur Sammlung von Siedlungsabfällen als Neufahrzeug.
Kennung des Verfahrens: bd0a7bc4-c7e4-4422-8da0-5bcda484e257
Interne Kennung: E1.02.017.2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144511 Müllfahrzeuge

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zur Deponie 1  
Stadt: Forst (Lausitz)
Postleitzahl: 03149
Land, Gliederung (NUTS): Spree-Neiße (DE40G)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: An den Erfüllungsort ist das jeweilige Komplettfahrzeug zu liefern. 
Die endgültige Abnahme/ Übernahme des Fahrgestells/ Erzeugnisse erfolgt nach Erfüllung 
aller vertraglichen Auflagen, der Beseitigung aller eventuell festgestellten Mängel und bei 
Vorliegen aller deutschsprachigen erforderlichen Unterlagen/ Dokumentationen am Sitz der 
Verwaltung des Auftraggebers.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YJ5HABV#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/146586-2026
mailto:d.goldhahn-abfallwirtschaft@lkspn.de
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Abfallsammelfahrzeug - Hausmüll
Beschreibung: Die hier ausgeschriebenen Abfallsammelfahrzeuge sind für den Ein-Schicht-
Betrieb mit einem Fahrer und einem Lader im Kreisgebiet des Landkreises Spree-Neiße
/Wokrejs Sprjewja-Nysa vorgesehen. Die jährliche Betriebszeit der Fahrzeuge beträgt 1.500 
bis 2.000 Stunden (Kalkulationsgrundlage 1.800 h/a). Der Einsatz soll als 
Abfallsammelfahrzeug mit einem Dreiachsfahrgestell mit zwangsgelenkter Nachlauflenkachse, 
einem 23 - 25 m³ großen Pressplattenaufbau mit geteilten Automatiklifter (Los1) und 
Umleerbalken (Los2 ) zur Sammlung und zum Transport von Siedlungsabfällen erfolgen. Das 
komplette Fahrzeug darf eine Gesamthöhe von 3.650 mm nicht überschreiten.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144511 Müllfahrzeuge
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Postanschrift: Zur Deponie 1  
Stadt: Forst (Lausitz)
Postleitzahl: 03149
Land, Gliederung (NUTS): Spree-Neiße (DE40G)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: An den Erfüllungsort ist das jeweilige Komplettfahrzeug zu liefern. 
Die endgültige Abnahme/ Übernahme des Fahrgestells/ Erzeugnisse erfolgt nach Erfüllung 
aller vertraglichen Auflagen, der Beseitigung aller eventuell festgestellten Mängel und bei 
Vorliegen aller deutschsprachigen erforderlichen Unterlagen/ Dokumentationen am Sitz der 
Verwaltung des Auftraggebers.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Vorbemerkung: Die Eignung ist für jedes Mitglied 
einer Bietergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Soweit nachfolgend nichts Abweichendes 
geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise von jedem Mitglied einer 
Bietergemeinschaft vorzulegen. Ein Bieter kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf 
andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und 
diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese Möglichkeit besteht 
unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bieter und den anderen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist spätestens auf Verlangen der Vergabestelle 
nachzuweisen, dass dem Bieter die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen 
werden, indem beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses 
Unternehmens vorgelegt wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bieter zum Nachweis seiner 
Eignung stützt, müssen die Eignung hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien erfüllen, zu 
deren Nachweis sich der Bieter auf die Eignung des Unternehmens stützt. Zudem ist auf 
Verlangen der Vergabestelle für dieses Unternehmen eine Erklärung über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB vorzulegen. 2) Mit dem Angebot vorzulegende 
Nachweise, Erklärungen und Dokumente: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB, - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 GWB, - Eigenerklärung über die Erfüllung der 
gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung im Berufs- oder Handelsregister, - 
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Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576. 3) Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: - 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, - die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein GF bestellt, aller Inhaber), - die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerkerrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer. 4) Die 
Vergabestelle wird zur Vorbereitung der vergaberechtlichen Entscheidung Auskünfte aus dem 
Wettbewerbsregister einholen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, 
Erklärungen und Dokumente: - Eigenerklärung über den Gesamtumsatz sowie den Umsatz im 
Bereich der ausgeschriebenen (angebotenen) Leistungen, in den Jahren 2022 bis 2024, 2) 
Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen: - der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht bzw. - die Bilanz sowie 
Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2022, 2023, 2024 in der für das Unternehmen 
handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über Referenzen: Mindestens 30 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe für die Lieferung und Montage 
von Abfallsammelfahrzeugen entsprechend der Leistungsbeschreibung/ 
Leistungsverzeichnisse. Auf Verlangen der Vergabestelle sind die Referenzen, innerhalb einer 
gesetzten Frist, zu benennen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Für das Kriterium "Preis" werden max. 250 Punkte vergeben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Werkstattnähe Vertragswerkstatt Fahrgestell
Beschreibung: Bewertet wird die Entfernung der Vertragswerkstatt für das Fahrgestell zum 
Betriebshof. Die Vertragswerkstatt darf max. 30 km entfernt sein. Für 1 km werden 50 Punkte 
und ab 31 km 0 Punkte vergeben. Die Abstufung dazwischen wird durch lineare Interpolation 
ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Werkstattnähe Vertragswerkstatt Aufbau
Beschreibung: Bewertet wird die Entfernung der Vertragswerkstatt für den Aufbau zum 
Betriebshof. Die Vertragswerkstatt darf max. 150 km entfernt sein. Für 1 km werden 75 Punkte 
und ab 151 km 0 Punkte vergeben. Die Abstufung dazwischen wird durch lineare Interpolation 
ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
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Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Werkstattnähe Vertragswerkstatt Schüttung
Beschreibung: Bewertet wird die Entfernung der Vertragswerkstatt für die Schüttung zum 
Betriebshof. Die Vertragswerkstatt darf max. 150 km entfernt sein. Für 1 km werden 75 Punkte 
und ab 151 km 0 Punkte vergeben. Die Abstufung dazwischen wird durch lineare Interpolation 
ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Lieferzeit ab 01.08.2026
Beschreibung: Bewertet wird die Lieferzeit nach Ablauf der Bindefrist am 01.08.2026. Die 
Komplettfahrzeuge sind bis spätestens 31.03.2027 an den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft zu 
liefern. Die kürzeste angebotene Lieferzeit erhält die maximale Punktzahl von 50 Punkten. Für 
eine Lieferung am 31.03.2027 werden 0 Punkte vergeben. Alle Werte dazwischen werden 
linear berechnet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/03/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YJ5HABV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 08/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 115 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV
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Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 08/04/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftragnehmer (sowie dessen 
Unterauftragnehmer) verpflichten sich mit dem Angebot, die Mindestanforderungen nach dem 
Brandenburgischen Vergabegesetz (BbgVergG) einzuhalten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. 3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: a) Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; b) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; c) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, d) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Informationen nicht 
berücksichtigter Bieter gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter, deren Angebot 
für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gem.§ 134 
GWB darüber informiert. Dies gilt auch für Bieter, denen keine Information über die Ablehnung 
ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagserteilung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber oder 
Konzessionsgeber geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem 
Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Spree-Neiße, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie 
und Klimaschutz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Spree-Neiße, Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Abfallsammelfahrzeug - Sperrmüll
Beschreibung: Die hier ausgeschriebenen Abfallsammelfahrzeuge sind für den Ein-Schicht-
Betrieb mit einem Fahrer und einem Lader im Kreisgebiet des Landkreises Spree-Neiße
/Wokrejs Sprjewja-Nysa vorgesehen. Die jährliche Betriebszeit der Fahrzeuge beträgt 1.500 
bis 2.000 Stunden (Kalkulationsgrundlage 1.800 h/a). Der Einsatz soll als 
Abfallsammelfahrzeug mit einem Dreiachsfahrgestell mit zwangsgelenkter Nachlauflenkachse, 
einem 23 - 25 m³ großen Pressplattenaufbau mit geteilten Automatiklifter (Los1) und 
Umleerbalken (Los2 ) zur Sammlung und zum Transport von Siedlungsabfällen erfolgen. Das 
komplette Fahrzeug darf eine Gesamthöhe von 3.650 mm nicht überschreiten.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144511 Müllfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zur Deponie 1  
Stadt: Forst (Lausitz)
Postleitzahl: 03149
Land, Gliederung (NUTS): Spree-Neiße (DE40G)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: An den Erfüllungsort ist das jeweilige Komplettfahrzeug zu liefern. 
Die endgültige Abnahme/ Übernahme des Fahrgestells/ Erzeugnisse erfolgt nach Erfüllung 
aller vertraglichen Auflagen, der Beseitigung aller eventuell festgestellten Mängel und bei 
Vorliegen aller deutschsprachigen erforderlichen Unterlagen/ Dokumentationen am Sitz der 
Verwaltung des Auftraggebers.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Vorbemerkung: Die Eignung ist für jedes Mitglied 
einer Bietergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Soweit nachfolgend nichts Abweichendes 
geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise von jedem Mitglied einer 
Bietergemeinschaft vorzulegen. Ein Bieter kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf 
andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und 
diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese Möglichkeit besteht 
unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bieter und den anderen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist spätestens auf Verlangen der Vergabestelle 
nachzuweisen, dass dem Bieter die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen 
werden, indem beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses 
Unternehmens vorgelegt wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bieter zum Nachweis seiner 
Eignung stützt, müssen die Eignung hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien erfüllen, zu 
deren Nachweis sich der Bieter auf die Eignung des Unternehmens stützt. Zudem ist auf 
Verlangen der Vergabestelle für dieses Unternehmen eine Erklärung über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB vorzulegen. 2) Mit dem Angebot vorzulegende 
Nachweise, Erklärungen und Dokumente: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB, - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 GWB, - Eigenerklärung über die Erfüllung der 
gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung im Berufs- oder Handelsregister, - 
Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576. 3) Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: - 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, - die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein GF bestellt, aller Inhaber), - die Gewerbeanmeldung sowie die 
Eintragung in der Handwerkerrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer. 4) Die 
Vergabestelle wird zur Vorbereitung der vergaberechtlichen Entscheidung Auskünfte aus dem 
Wettbewerbsregister einholen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, 
Erklärungen und Dokumente: - Eigenerklärung über den Gesamtumsatz sowie den Umsatz im 
Bereich der ausgeschriebenen (angebotenen) Leistungen, in den Jahren 2022 bis 2024, 2) 
Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
nachzureichen: - der jüngste bestätigte Jahresabschlussbericht bzw. - die Bilanz sowie 
Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2022, 2023, 2024 in der für das Unternehmen 
handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über Referenzen: Mindestens 30 
Referenzen aus den letzten 36 Monaten vor Angebotsabgabe für die Lieferung und Montage 
von Abfallsammelfahrzeugen entsprechend der Leistungsbeschreibung/ 
Leistungsverzeichnisse. Auf Verlangen der Vergabestelle sind die Referenzen, innerhalb einer 
gesetzten Frist, zu benennen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Für das Kriterium "Preis" werden max. 250 Punkte vergeben.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Werkstattnähe Vertragswerkstatt Fahrgestell
Beschreibung: Bewertet wird die Entfernung der Vertragswerkstatt für das Fahrgestell zum 
Betriebshof. Die Vertragswerkstatt darf max. 30 km entfernt sein. Für 1 km werden 50 Punkte 
und ab 31 km 0 Punkte vergeben. Die Abstufung dazwischen wird durch lineare Interpolation 
ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Werkstattnähe Vertragswerkstatt Aufbau
Beschreibung: Bewertet wird die Entfernung der Vertragswerkstatt für den Aufbau zum 
Betriebshof. Die Vertragswerkstatt darf max. 150 km entfernt sein. Für 1 km werden 75 Punkte 
und ab 151 km 0 Punkte vergeben. Die Abstufung dazwischen wird durch lineare Interpolation 
ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Werkstattnähe Vertragswerkstatt Schüttung
Beschreibung: Bewertet wird die Entfernung der Vertragswerkstatt für die Schüttung zum 
Betriebshof. Die Vertragswerkstatt darf max. 150 km entfernt sein. Für 1 km werden 75 Punkte 
und ab 151 km 0 Punkte vergeben. Die Abstufung dazwischen wird durch lineare Interpolation 
ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Lieferzeit ab 01.08.2026
Beschreibung: Bewertet wird die Lieferzeit nach Ablauf der Bindefrist am 01.08.2026. Die 
Komplettfahrzeuge sind bis spätestens 31.03.2027 an den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft zu 
liefern. Die kürzeste angebotene Lieferzeit erhält die maximale Punktzahl von 50 Punkten. Für 
eine Lieferung am 31.03.2027 werden 0 Punkte vergeben. Alle Werte dazwischen werden 
linear berechnet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 30/03/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YJ5HABV
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 08/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 115 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bieter im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Ein Anspruch der Bieter hierauf besteht nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 08/04/2026 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Der Auftragnehmer (sowie dessen 
Unterauftragnehmer) verpflichten sich mit dem Angebot, die Mindestanforderungen nach dem 
Brandenburgischen Vergabegesetz (BbgVergG) einzuhalten.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. 3) Der Antrag ist 

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YJ5HABV
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unzulässig, soweit: a) Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; b) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; c) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, d) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Informationen nicht 
berücksichtigter Bieter gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter, deren Angebot 
für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gem.§ 134 
GWB darüber informiert. Dies gilt auch für Bieter, denen keine Information über die Ablehnung 
ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagserteilung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber oder 
Konzessionsgeber geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem 
Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Spree-Neiße, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie 
und Klimaschutz
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Spree-Neiße, Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Spree-Neiße, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Registrierungsnummer: 12-121092719939714-71
Postanschrift: Heinrich-Heine-Straße 1
Stadt: Forst (Lausitz)
Postleitzahl: 03149
Land, Gliederung (NUTS): Spree-Neiße (DE40G)
Land: Deutschland
E-Mail: d.goldhahn-abfallwirtschaft@lkspn.de
Telefon: +4935626925102
Internetadresse: https://www.eigenbetrieb-abfallwirtschaft.de
Profil des Erwerbers: https://www.eigenbetrieb-abfallwirtschaft.de/aktuelles/ausschreibungen.
html
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz
Registrierungsnummer: t:03318661719

mailto:d.goldhahn-abfallwirtschaft@lkspn.de
https://www.eigenbetrieb-abfallwirtschaft.de
https://www.eigenbetrieb-abfallwirtschaft.de/aktuelles/ausschreibungen.html
https://www.eigenbetrieb-abfallwirtschaft.de/aktuelles/ausschreibungen.html
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Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAEK.Brandenburg.de
Telefon: +49 3318661610
Fax: +49 3318661-1652
Internetadresse: http://www.mwaek.brandenburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9dd25d6a-9172-487f-8955-988d2749b7bd  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/03/2026 11:05:35 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 146586-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 43/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/03/2026

mailto:Vergabekammer@MWAEK.Brandenburg.de
http://www.mwaek.brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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